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Keues in Kürze
Drahtmeldungen und Radiotelegramme

Der Fortgang der Betriebsratswahlen im
Reiche beſtätigt die Verluſte der ſozialiſtiſchen Ge
werkſchaften zugunſten der Kommuniſten Be
ſonders auffallend groß ſind die kommuniſtiſchen
Gewinne in Mitteldeutſchland und Oſtpreußen
Auch die chriſtlichen Gewerkſchaften haben ſehr gut
abgeſchnitten und ſtellenweiſe ihre Mandate
gleichfalls auf Koſten der überall im Rückgang be
zriffenen ſozialiſtiſchen Gewerkſchaften verdoppelt
Auch das Ruhrrevier meldet ein ſtarkes Anwachſen
der chriſtlichen Gewerkſchaften im Ruhrbergbau

Der Schaumburg Lippiſche Landtag beſchloß
einſtimmig angeſichts der Wichtigkeit der An
ſchlußkfrage an Preußen eine Volksabſtimmung
darüber entſcheiden zu laſſen die am 6 Juni ſtatt
finden ſoll
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Das Berliner Kabinett hat ſich geſtern mit
dem Bericht der Handelsvertragsdelegation für
Spanien befaßt Es verlautet daß die Abreiſe
der deutſchen Delegation ſich bis nach Oſtern ver
zögern ſoll Die geſtrige Kabinettsſitzung iſt die
ietzte vor der Oſterruhepauſe geweſen

Zu den ſchwebenden Handelsvertragsverhand
Jungen wird uns heute aus parlamentariſcher
Quelle zuverläſſig gemeldet daß ſämtliche ſchwe
benben Handelsvertragsverhandlungen bis 1 Juli
unter Dach und Fach gebracht werden ſollen Am
weiteſten vorgeſchritten ſind die Handelsverträge
mit Japan und der Türkei

2

Wie aus Eſſen gemeldet wird ſtehen neue
Kredite der Ruhrinduſtrie in Amerika vor dem
Abſchluß Es werden insgeſgmt 22 Millionen

Ruhrgebiet heute einen Ueberblick zuläßt iſt mit
weſentlich neuen Kündigungen und Betriebsſtill
legungen nicht zu rechnen
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Der Abſturz des franzöſiſchen Franken hat auch
in der deutſchen Exportinduſtrie zu Schwierigkeiten
geführt da ſowohl die aus Frankreich beſonders
aus Elſaß Lothringen vorliegenden Aufträge teil
weiſe zurückgezogen werden zum anderen Teil
aber ohne die vereinbarten Barzahlungen bleiben
Das Urteil der Berliner Börſe iſt daß noch wei
tere erhebliche Abſchläge des Franken zu erwarten
ſind
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Die Luftverkehrsvereinbarungen mit England
für den gemeinſamen Betrieb der Strecke London
Berlin ſind im Hinblick auf die noch ſchwebenden
Pariſer Verhandlungen um zwei Monate ver
längert worden mit der Maßgabe daß die eng
iiſchen Flugzeuge den Deutſchland aufgezwungenen
Begriffsbeſtimmungen entſprechen müſſen

c

Wie der Rotterdamer Courant aus Waſhing
tion meldet liegen im Senat achtzehn Anträge zur
Freigabe der deutſchen Vermögen vor Senator
Borah äußerte ſich dem Neuyorker Timesvertreter
gegenüber er glaube nicht an eine Verabſchiedung
der Vorlage im Senat vor kommenden Winter
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Jn Rumänien hat nach Abdanken des Fran
zoſenfreundes Bratianu der General Avereſcu eine
neue Regierung gebildet die am 25 Mai Neu
wahlen vornehmen laſſen will Die eigene Partei
Avereſcus hatte bisher nur vier Abgeordnete

e

Nach Meldungen aus Warſchau veröffentlicht
der offizielle Polski Monitor die Enteignung
von weiteren 14 deutſchen Beſitzungen in den ehe
mals preußiſchen Gebietsteilen Die War
ſzawſka Gazeta meldet daß am 18 April in
Berlin die neuen deutſch polniſchen Handels
vertragsverhandlungen beginnen werden Polen
halte an ſeinen bereits bekanntgegebenen Zoll
tarifpoſitionen feſt
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Reuter meldet aus Peking Die britiſche Note
wegen der Zurücknahme der Entlaſſung des briti
ſchen Seezollkontrolleurs iſt bis 6 April befriſtet
Die Regierung in Peking will den Verhandlungs
weg vorſchlagen auf den der britiſche Geſandte

nicht eingeht Es iſt eine Verſchärfung der britiſch
chineſiſchen Beziehungen feſtzuſtellen
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Peru und Chile nahmen den amerikaniſchen
Vermittlungsvorſchlag an der das ſtrittige Ge
biet von Tacna Arica an Bolivien geben will
weil damit Volivien ſeinen Zugang zum Meere
erhält
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Unſeren Leſern wird nicht entgangen ſein daß
unſere geſtrige Mitteilung über die Pea Parla
mentarier ErtüchtigungsAnſtalt nur ein
Apriſſcheez war

Dollar genannt Soweit die Wirtſchaftslage im

einen Gegner ſieht und Zweifel zu bekommen

Reichskabinett und völkerbund
Beteiligung Deutſchlands an der Studienkommiſſion des Völkerbundes

Halbamtlich wird mitgeteilt Das Reichs
kabinett hat ſich in ſeiner Mittwochsſitzung mit
dem vor kurzem von dem Generalſekretär des
Völkerbundes der deutſchen Regierung mitge
teilten Beſchluſſe des Völkerbundsrates beſchäf
tigt durch den Deutſchland eingeladen worden
iſt an den Beratungen der Kommiſſion teil
zunehmen die demnächſt die Frage der Zu
ſammenſetzung des Rates ſowie die Zahl ſeiner
Mitglieder und des Verfahrens ihrer Wahl
prüfen ſoll

Jm Reichskabinett iſt bei dieſer erſten Er
örterung der Angelegenheit die einmütige Auf
faſſung zutage getreten bei der weiteren Be
handlung der vorſtehend gekennzeichneten Rats
frage mitzuwirken

Die Beſchlußfaſſung über die ſachlichen
Einzelheiten iſt einer ſpäteren Kabinettsſitzung
vorbehalten worden
Der demokratiſche Zeitungsdienſt will wiſſen

daß der Plan lediglich einen deutſchen Beobach
ter in die Genfer Studienkommiſſion zu ent

Außenpolitiſche Sorgen

Amerikas
Vor Verſtändigung mit Sowſetrußland

Die Londoner Times berichtet aus WaMhington Die letzten Tage waren für die ane
Regierung in bezug auſ die Fragen

der auswärtigen Angelegenheiten recht ſorgen
voll Die fernöſtliche Politik der Vereinigten
Staaten hat hinſichtlich des Umfanges einer be
abſichtigten gemeinſamen Aktion mit den ande
ren Mächten die Regierung im Jnlande der
Kritik ausgeſetzt daß ihre feſte Haltung gegen
über Sowjetrußland von Japan ausgebeutet
werden würde Weitere Fehlſchläge ſind in dem
Bericht des Votſchaſters Houghton in der Ab
ſicht Frankreichs ein Petroleummonopol ein
zuführen und in dem Wirrwarr der finan
ziellen Beziehungen zu erblicken
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Das Jntereſſanteſte iſt die von der engli
ſchen Zeitung natürlich ſehr vorſichtig ausgedrückte
Andeutung daß Amerika in dem neuerdings mit
England wieder verbündeten Japan nach wie vor

ſcheint ob es nicht klüger täte Japans und
Englands Gegner Rußland zu unterſtützen
Die Sache muß dem Londoner Timesmann doch
ſchon recht ernſt ſein wenn er die letzten Tage
recht ſorgenvoll für die Amerikaner nennt und

ſagt daß ſie ihre bisherige Chinapolitik der Un
terſtützung Englands gegen den ſowjetruſſiſchen
Einfluß als Fehlſchlag anſehen

16 Meilen von Peking finden zurzeit ſchwere
Kämpfe der von England und Japan unterſtützten
Streitkräfte Tſchangtſolins Litſchinglins und
Wupeifus gegen den Ruſſenfreund General Feng
ſtatt

RieſenGeldfälſchungen

der Sowjetruſſen
Daily Mail bringt die ſenſationelle Mel

dung daß die Erhebungen der internationalen
Falſchgelvſtellen zur Auſdeckung großer ſowjet
ruſſiſcher Fälſchungen von Banknoten faſt aller
europäiſchen Staaten geführt hat Jn Moskau
würde in eigenen Fälſcherwerkſtätten der Sow
jetregierung der Millionenbedarf der Sowjet
regierung an ausländiſchen Banknoten täglich
gelieſert denen gegenüber die Fälſchungen in
Budapeſt nur harmloſe Spielereien wären Auch
die Morningpoſt brachte kürzlich Nachrichten
von beſchlagnahmten Tauſendpfundnoten die
ſich als ſowjetruſſiſche Fälſchung einwandfrei
herausgeſtellt hätten

Belgien ſucht Gelo

Reiſe des ſchen Finanzminiſters nach London
Laut Jndependance Belge wird Finanz

miniſter Janſſen ſofort nach London abreiſen
um mit den dortigen Banken über den Abſchluß
einer Währungsanleihe weitere Verhandlungen
zu führen Der neue Frankenſturz ſoll zur Be
ſchleunigung der Abreiſe beigetragen haben
Wie wir ſchon geſtern hetonten wird der Finanz
miniſter wohl einen Umweg über das engliſche
Auswärtige Amt nehmen und dort Erklärungen
ſeiner Regierung vorlegen müſſen die den Sug

friedigenden
ſenden fallengelaſſen wurde Es ſei anzunehmen

daß die Art der Jnſtruktionen des deutſchen Ver
treters ſich kaum von den Vollmachten der anderen
Delegierten unterſcheiden werde Angeſichts der
für alle beteiligten Mächte beſtehenden Notwendig
keit einer beſonders ſorgfältigen Vorbereitung der
Tagung der Studienkommiſſion werde auch von
deutſcher Seite bald nach Oſtern eine diplo
matiſche Fühlungnahme mit den beteiligten Re
gierungen eingeleitet werden

Verſchiebung der Abrüſtungs
konferenz

Das Pariſer Journal hält in einem Waſhing
toner Telegramm ſeine Meldung aufrecht von
einer nochmaligen Verſchiebung der auf den
18 Mai einberufenen vorbereitenden Abrüſtungs
konferenz Auch der Matin bringt ein Waſhing
toner Telegramm von ſchwerwiegenden Meinungs
verſchiedenheiten in der Abrüſtungsfrage Jn
Kreiſen des Weißen Hauſes erklärte man ſogar
daß man nicht vor zwei Jahren mit einer be

Löſung des Abrüſtungsproblems
rechnen könne

Kndern Gewähr gibt daß ihr Geld nicht zu
einer franzoſenfreundlichen und englandfeind
lichen Politik benutzt wird

Eine Kopfſteuer in Frankreich
r e e et tet l denſn men der Linken und der eine Kopf

euer angenommen Sie beſteht aus einer feſten
Kopfſteuer von 40 Fr für Perſonen die der Ein
kommenſteuer nicht unterliegen und einer pro
greſſiven Steuer beginnend mit 0,6 Prozent in
der unterſten Einkommenſtufe und endend mit
2 Prozent für Einkommen über 500 000 Fr

Dieſe Art Steuer die man als Negerſteuer
bezeichnen könnte da ſie in Kolonien gebräuchlich
iſt iſt ein wundervolles Beiſpiel für die Primi
tivität der franzöſiſchen Steuerbegriffe und für
die Vorſicht mit der man an den widerhaarigen
franzöſiſchen Steuerzahler herangeht der für
moderne Steuerformen nicht zu haben iſt

Sehr gut zu dieſer Negerſteuer der grande
na tion mit der großen eulture paßt es daß
man gleichzeitig eine Ehrenkarte für ſteuerliche
Geſinnung eingeführt hat die Leute erhalten
ſollen die trotz Befreiung von der Kopfſteuer frei
willig mindeſtens 20 Fr Kopfſteuer entrichten
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Die franzöſiſche ſozialiſtiſche Kammerfraktion
hat geſtern über die von ihr im Verlaufe der
Finanzdebatte einzunehmende Haltung lange be
raten und ſchließlich mit 29 gegen 11 Stimmen
beſchloſſen ſich bei allen Abſtimmungen bei denen
die Regierung die Vertrauensfrage ſtellt der
Stimmenabgabe zu enthalten um nicht eine
Miniſterkriſe hervorzurufen Die
ſozialiſtiſche Kammerfaktion wird dieſelbe Haltung
bei der Abſtimmung über die Erhöhung der Um
ſatzſteuer annehmen
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Jn ihrer Nachtſitzung vom Mittwoch zum
Donnerstag hat die franzöſiſche Kammer die
Einführung eines Zuckermonopols und eines
Petroleumeinfuhrmonopols ſowie die Erhöhung
der Umſatzſteuer beſchloſſen

Danach hat die Kammer mit 236 gegen 159
Stimmen den Steuergeſetzentwurf Perets in
ſeiner Geſamtheit angenommen Um 10 e Uhr
deutſcher Zeit war die Nachtſitzung beendet

Der Wert der Locarnoverträge

für Frankreich
Jm Pariſer Senatsausſchuß für auswärtige

Angelegenheiten wies der Berichterſtatter in ſei
nem Bericht über die Locarnoverträge darauf hin
daß für die Sicherheit Frankreichs internationale
Garantien die ſich auf beſtimmte geographiſche
Punkte beziehen notwendig ſeien Dex Wert von
Locarno könne nicht verkannt werden

Durch Locarno habe Deutſchland den Ver
ſailler Vertrag und beſonders die entmilitari
ſierte Zone und den territoriglen Status aner
kannt Die Unterſchrift Englands bedeute für
Frankreich einen Vorteil Seien im Oſten auch
keine Garantien für die Weichſel getrofſen ſo
ſeien die Allianzen Frankreichs mit Polen und
der Tſchechoſlowakei doch verſtärkt worden

Wenn man im ganzen auch Kritik üben könne
jo müſſe er doch die Ratifizierung empfehlen
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Welchen Gewinn Locarno außer in politiſcher
und militäriſcher Beziehung für Frankreich auch
in finanzieller Hinſicht hat iſt im franzöſiſchen
Senat vorſichtigerweiſe nicht recht betont worden
Das Sinken des Frank vom Tage des Scheiterns
der Genfer Verhandlungen an zeigt es den Fran
zoſen und allen die ſehen wollen ohnehin deut
lich genug Und die guten Deutſchen wird der Pa
riſer doch nicht mit der Naſe darauf ſtubſen wel
ches Milliardengeſchenk ſie ihm mit ihrer freiwil
ligen Anerkennung aller franzöſiſchen Gewinne
und aller deutſchen Zahlungspflichten machen
Käme Locarno nicht zuſtande dann wäre es mit
Frankreichs Kredit in England und Amerika vor
bei und der Frank und Frankreichs heutige Er
oberungspolitik in Europa und in den Kolonien
wären kaum mehr vor den Ruin zu retten

Eine Gefahr
für die Reichswehr

Von R Mollnau Halle
Das uns durch den Vertrag von Verſailles

aufgezwungene Heeresſyſtem verlangt von Deutſch
land ein Freiwilligenheer deſſen Angehörige all
zährlich durch Werbung gewonnen werden Es ſteht
außer allem Zweifel daß zum Eintritt in das

Heer Liebe zum Soldatenberuf und ein idegles
Streben dem Volke unter Umſtänden mit Leib
und Leben zu dienen notwendig ſind Ebenſo
richtig iſt aber auch daß der zum Eintritt in die
Reichswehr bereite junge Mann der ſich auf
zwölf Jahre alſo die beſten Jahre ſeines
Lebens verpflichten muß darüber Gewißheit
r was mit S geſchieht wenn er

der e kann nen fel unterlieg ein
guter Erſatz für die Reichswehr auf f er

nur zu gewinnen iſt wenn den Soldaten nach
dem Ausſcheiden aus dem militäriſchen Dienſt
eine Exiſtenz für das Leben geſichert wird

Die amtlichen Stellen bemühen ſich ſeit langem
die ausſcheidenden Soldaten im freien Erwerbs
leben unterzubringen Die Möglichkeit hierzu
d h die Möglichkteit dieſen Beruf ausüben zu
können gibt man durch theoretiſchen Unterricht
in der Reichswehr und durch Gewährung von
Geldmitteln Dabei darf bemerkt werden daß
erſt kürzlich bei Beratung des Reichswehretats
im Reichstag feſtgeſtellt wurde daß die Möglich
keit auf dieſem Gebiete den Soldaten eine
Exiſtenzſicherung zu bieten außerordentlich gering
iſt Ein Menſch der zwölf Jahre lang dem freien
Wirtſchaftsleben entzogen iſt kann unmöglich die
nur im andauernden Wirtſchaftskampfe zu er
werbenden Fähigkeiten in dem notwendigen Maße
haben um in der freien Wirtſchaft wettbewerbs
fähig beſtehen zu können So iſt es denn allzu
natürlich daß der größte Teil der ausſcheidenden
Soldaten durch Beantragung des Zivildienſt
ſcheines der eine Anſtellung im Beamtenkörper
des Reiches der Länder und Gemeinden ſichern
ſoll dieſe Verſorgung begehren Durch ent
ſprechende Geſetzgebung hat das Reich ja verfügt
daß ein ganz beſtimmter Teil der Beamtenſtellen
mit Verſorgungsanwärtern ſo nennt man die

ten nach dem Ausſcheiden beſetzt werden
ſoll

Nun iſt aber jedem bekannt daß in Deutſch
land einmal durch den Beamtenabbau die Be
amtenſchaft gewiſſermaßen verjüngt iſt und zum
anderen hört man bei den diesjährigen Etat
beratungen im Reichstag das Wort ſparen in
allen Tonarten Zu dieſem Sparen rechnet der
Reichstag auch das Einſparen von Beamtenſtellen
Außerdem verlangt der Reichstag zur Einſparung
von Penſionen und Wartegeldern die Wieder
verwendung von abgebauten Beamten Warte
geldempfänger

Aus der Reichswehr allein ſcheiden alljährlich
etwa 12000 Soldaten die Exiſtenzſicherung be
gehren aus Wenn man die Zahl der noch nicht
angeſtellten bisher ausgeſchiedenen Verſorgungs
anwärter mit 20 000 einſchätzt dann iſt dies ſicher
nicht zu hoch gegriffen Das Reich gibt zwar den
ausſcheidenden Soldaten eine Zeitlang höchſtens
bis zu drei Jahren Uebergangsgebührniſſe iſt
dieſe Zeit abgelaufen verweiſt das Reich ſeine
Staatsdiener auf den Unterſtützungsweg Die
Fälle ſind heute nicht ſelten in denen dieſe ehe
maligen Soldaten als Erdarbeiter Gepäckträger
Schiffsentlader Kutſcher Landarbeiter uſw tätig
ſind Arbeit ſchändet gewiß niemand und die
alten Staatsdiener ſind gewohnt zu arbeiten
Aber zur Erlangung eines ſolchen Berufes braucht
man nicht erſt zwölf Jahre Soldat zu ſein

Es wird höchſte Zeit daß alle verant
wortlichen Stellen des Reiches Regierung
Reichstag uſw ſich ernſtlich für die Unter
bringung der Verſorgungsanwärter im Staats
dienſt einſeken Jmmer noch widerſtreben manche
Behörden einer Unterbringung von Varſqrgungs



iſt
Der Reichstag wird ſich demnächſt mit einer

Vorlage der Reichsregierung beſchäftigen nach der
nicht nur bei Beſetzung von Beamtenſtellen ſon
dern auch bei der zukünftigen Beſetzung der

Stellen der Angeſtellten auf Privatdienſtvertrag
teilweiſe Verſorgungsanwärter zu berückſichtigen
ſind Es iſt dies gewiſſermaßen ein Notbehelf
veranlaßt durch den Mangel an freien Beamien
ſtellen Als Lebensſtellung kann eine ſolche An
ſtellung nicht betrachtet werden Sicherungen da
gegen daß vorhandene Angeſtellte die nicht Ver
ſorgungsanwärter ſind nicht entlaſſen werden
dürfen hat der Reichstag bereits getroffen

Beſtand und die Erhaltung der
Reichswehr fordern alles zu tun
um die vom Staate verſprochene
Exiſtenzſicherung der ausgeſchiede
nen Soldaten durchzuführen Es iſt
ſonſt unmöglich eine gute Reichs
wehr aufrechtzuerhalten

Wer ſich auf zwölf Jahre zum Dienſt in der
Wehrmacht verpflichtet darf am Ende dieſer
HiFrit nicht mit ſchönen Worten abgeſpeiſt
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Jagd und Fiſchereirechte der Beſatzungs
truppen

Während die Rheinlandbeſatzung in der Aus
übung von Jagd und Fiſchereirechten bisher ab
ſolute Hoheitsrechte hatte iſt vor einiger Zeit ein
Abkommen der deutſchen Regierung mit den Be
ſatzungsbehörden zuſtande gekommen und auch be
reits in Kraft getreten nach dem in Zukunft
Jagd und Fiſchereirechte von den Bezatzungstrup
pen nur im Wege des Vertrages mit den deutſchen
Rechtsinhabern erworben werden können Die
ſes Abkommen bedeutet einen weſentlichen Fort
ſchritt im Sinne der Rechtsſicherheit im beſetzten
Gebiet und im Sinne der deutſchen Hoheit

h

Annahme der Steuermilderungen

im Reichsrate
Jn öffentlicher Vollſitzung am Mittwoch er

klärte der Reichsrat ſich mit den Beſchlüſſen des
Reichstages zum Steuermilderungsgeſetz einverz
ſtanden Thüringen und Baden erklärten daß ſie
ſich bei einer namentlichen Abſtimmung der
Stimmabgabe enthalten haben würden Der Ver
treter Bayerns verzichtete auf Einſpruch obwohl
nach Anſicht Bayerns die Aufhebung der Wein
ſteuer und Salzſteuer ein Fehler iſt

Zum Etat für 1926 haben die Reichsrats
ausſchüſſe im allgemeinen die Zuſtimmung zu den
Abänderungsbeſchlüſſen des Reichstags empfohlen
Vorgeſchlagen wurde die Poſition von einerMillion für kulturelle und e meilnch
nützige Vereinigangen die namentlich
für kirchliche Vereinigungen beſtimmt ſein ſoll
im Etat des Miniſters des Jnnern zu ſtreichen
Ein Antrag Oldenburgs die eine Million für
kulturelle und gemeinnützige Vereinigungen doch
zu bewilligen wurde mit 39 gegen 29 Stimmen
abgelehnt

Bei dieſer Gelegenheit ſtimmten die Ver
treter der preußiſchen Provinzen größtenteils
anders als das preußiſche Staatsminiſterium

Außerdem wurde lebhaft kritiſiert daß der
Reichstag die von der Reichsregierung und dem
Reichsrat bei Aufſtellung des Etats beſonders ins
Auge gefaßten Grundſätze keine neuen Planſtellen
in den Etat einzuſtellen und auch keine Höher
ſtufungen von Beamten vorzunehmen nicht befolgt
habe wodurch diejenigen Länder deren Etats noch
nicht erledigt ſeien in Bedrängnis geraten
würden

Die Ausſchußbeſchlüſſe wurden durchweg ange
nommen ebenſo die Vorlage über Aufhebung des
Staatsgerichtshofes

die Erſparnſsvorlage im engliſchen
Unterhaus

Das engliſche Unterhaus ſetzte geſtern abend
die Erörterung der Erſparnisvorlage der Regie
rung fort Die Oppoſition widerſetzte ſich nach
drücklich dem Grundſatze des erſten Paragraphen
der ſich mit der Krankenverſicherung be
ſchäftigt und die ſtaatlichen Beihilfen an die be
treffenden Geſellſchaften vermindert Da die Li
beralen und die Arbeiterpartei zur Obſtruktion
entſchloſſen ſcheinen wird vielleicht der Kampf
um den erſten Paragraphen die ganze Racht hin
durch fortdauern

Die preußiſche Regierung für
das Fürſtenkompromiß

Die Gefahr des Kommunismus
Das preußiſche Finanzminiſterium hat nach

einer Meldung der Voſſ Ztg auf Anfrage des
demokratiſchen Landtagsabgeordneten Grzimek
mitgeteilt nach ſeiner Auffaſſung würde die
Annahme des jetzt geplanten Fürſtenkompro
miſſes dem preußiſchen Staat alles ſichern
was er haben müſſe

Das Wichtige an dieſer Nachricht iſt daß ſie
aus einer Zeitung ſtammt die ganz linksdemo
kratiſch und fanatiſch fürſtenfeindlich iſt und daß
nicht der Finanzminiſter als Perſon ſondern im
Namen des Finanz miniſteriums und alſo auch der
preußiſchen Regierung geſprochen hat in der ja
bekanntlich die Sozialdemokraten die führenden
Poſten innehaben

Daß dieſe Erklärung ſobald nach dem Volks
begehren herauskommt läßt darauf ſchließen daß
den führenden Sozialdemokraten die Enteignungs
hetze ihrer Parteipreſſe durchaus nicht nach Ge
ſchmack iſt Das kann auch kein Wunder nehmen
wenn man die jetzigen kommuniſtiſchen Erfolge bei
den Betriebsratswahlen bedenkt Die Forderung
des Volksbegehrens auf völlige und entſchädi
gungsloſe Enteignung der Fürſten iſt eine rein
kommuniſtiſche Die Kommuniſten waren es die
dieſe Forderung aufgeſtellt haben während die
Sozialdemokraten grundſätzlich dem Vergleich mit
den Hohenzollern vom Oktober v J zugeſtimmt
hatten der bekanntlich die Ueberlaſſung von
Familienſchlöſſern und Landbeſitz mit einem
Nustzungsreinertrag von etwa 1 Million Mark an
die 49 Köpfe der Familie Hohenzollern vorſah
Erſt als die Kommuniſten ihre Enteignungs
forderung aufgeſtellt hatten ſchloſſen die Sozial
demokraten ſich gegen ihre eigene Ueberzeugung
an aus Angſt die Maſſen könnten ſonſt zu den
Kommuniſten überlaufen

Jetzt zeigen die Betriebsrätewahlen und andere
Erſcheinungen daß dieſes Hinterherlaufen hinter
den Kommuniſten nichts genutzt hat Und die
Mibtrauensanträge und der r offene Kampf

der Kommuniſten gegen Die Sozi
weiſen daß für die Kommuniſten das Vofks
begehren gerade ein gegen die Sozialdemokraten
gerichtetes Mittel war um ihnen die Maſſen ab
ſpenſtig zu machen und daß ſie ſich durchaus als
künftige Sieger über die Sozialdemokraten fühlen

Damit find die Sozialdemokraten in eine ver
teufelte Lage gekommen Unterſtützen ſie weiter
wie bisher die Forderung der Fürſtenenteignung
ſo unterſtützen ſie damit die Kommuniſten gegen
den eigenen ſozialiſtiſchen Einfluß graben ſich
alſo ſelber das Grab Uno zwar das Grab im
wahrſten Sinne des Wortes Denn wenn wirk
lich die Kommuniſten die Oberhand gewinnen
ſollten ſo ſind die heutigen Führer der Sozialiſten
die Arbeiterverräter und Arbeitermörder wie
die Kommuniſten ſie nennen die erſten die die
blutige Henkershand des Kommunismus zu fühlen
bekommen

Da man nicht annehmen kann daß die ſozia
liſtiſchen Führer auf ihre Machtſtellungen ver
zichten und ſich ſelber an die Galgen liefern
wollen wäre es durchaus nicht verwunderlich

aldemokraten be bracht Datin wird auf den Runderlaß vom
3 Februar 1926 verwieſen in dem der preußiſche

Erwerb höherer Bildung ausgeſchloſſen

wenn der jehtgen Erklärung des Finanzmin
ſteriums ein neuer völliger Stellungswechſel der
Sozialdemokraten in der Fürſtenvermögensfrage
folgen würde Sonſt würde es ihnen wenn nicht
die Meiſter Braun und Severing ſie retten ſo
gehen wie dem Zauberlehrling in Goethes be
kannter Ballade ſie würden die Geiſter die ſie
riefen nicht wieder los und würden ertränkt von
der kommuniſtiſchen Flut

Die Vereinfachung der bayeriſchen
Staatsverwaltung

Das Entwederoder der bayeriſchen Regierung

Die Augsburger Poftzeitung gibt in einem
längeren Artikel über e Frage der Berein
fachung der Staatsverwartung in Bayern zu er
kennen daß Miniſterpräſident Dr Held wenn
er nicht in der Lage wäre die von ihm als un
abweisbar notwendig erkannte Reform der
Staatsverwaltung durchzuführen nicht zögern
würde die Konſequenzen zu ziehen Wenn die
Einflüſſe parteipolitiſcher oder lokaler Ratur
ſich ſtärker erweiſen ſollten als die Einſicht in
die zwingenden Staatsnotwendigkeiten dann

werde der Miniſterpräſident und mit ihm das
ganze Kabinett zurücktreten
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Der Vorſtand des bayeriſchen Städtebundes
wandte ſich in einer außerodentlichen Sitzung ent
ſchieden gegen die bekanntgewordenen Pläne der
bayeriſchen Staatsregierung über Steuerſenkung
Vereinfachung der Staatsverwaltung und Auf
bürdung der Schullaſten auf die Gemeinden ſo
weit durch dieſe Maßnahmen die Exiſtenz der
Gemeinden bedroht wird Andererſeits erklärte
er ſich bereit an der Vereinfachung der Staats
verwaltung vom Standpunkt der kommunalen
Belange aus gern mitzuarbeiten Es wurde be
ſchloſſen zur nochmaligen Stellungnahme eine
außerordentliche Tagung der im Bayeriſchen
Städtebund vereinigten Gemeinden einzuberufen

u 17
Das Beſchweröebuch der Reichregierung

Das Kabinett Luther hat eine Neuerung ein
geführt um der Oeffentlichkeit die Möglichkeit zu
geben Beſchwerden und Wünſche di ekt der Reichs
regierung mitteilen zu können An der Außen
front des Gebäudes der Reichskanzlei in der Wil
helmſtraße in Berlin iſt ein Hausbriefkaſten an
gebracht worden den jedermann benutzen kann
um der Reichsregierung ſein Verslein ins Be
ſchwerdebuch zu ſchreiben

Zur Auflöſung der privaten

Vorſchulen
Die deutſchnationale Fraktion des Preußi

ſchen Landtags hat eine große Anfrage einge

Kultusminiſter ausführte die Genehmigung für
die Hinausſchiebung der völligen Auflöſung der
privaten Vorſchulen bis zum Beginn des Schul
jahres 1929/30 könne im allgemeinen nicht ge
geben werden

Es wird gefragt wie der Miniſter dieſe Richt
linien mit dem vom Landtag angenommenen Ent
ſchließungsantrag in Uebereinſtimmung bringen
wolle der beſagt daß die privaten Vorſchulen
Schulneulinge bis zum Beginn des Schuljahres
1928/29 aufnehmen können Der Erziehungsbe
rechtigten habe fich wegen der ununterbrochenen
Beunruhigung der Privatſchulen eine außer
ordentliche Erregung bemächtigt

4

Zwei Anfragen der Deutſchnationalen und des
Zentrums bemängeln die Erhöhung des Schulgel
des für höhere Schulen auf 200 weil dadurch
die Kinder des Mittelſtandes vom
zu werden drohten

Oſternacht in Jeruſalem
Von Max Denart

In der heiligen Stadt zur Oſternacht Nur wer
einmal mit gläubigem Schauer die heilige
Grabeskirche betrat kennt das Myſterium dieſer

ier vollzieht ſich das ihn
wunder gleichſam noch einmal Hier ſtrömt die
Weihe und der Glaube in die frommen en
hier iſt alles Weltliche Gegenſtändliche au W

igtum betritt erlebt das Wunund wer das
der das Auferſtehungswunder vor dem auch dergrößte Zweifler das Haupt beugen lernt

r Oſternacht in der heili Stadt Nachrade t die Schar der Pitger die hier
zuſammen um des Karfreitagmyſteriumsmenund des qtzanber teilhaftig zu werden
Alle Raſſen und Nationen ſind in den unüberſeh
baren ilgerzi en vertreten und unvergeßlich iſtdas Bild das t dem Beſchauer bietet s ſind
alle Veranſtaltungen der t gegen dieſe Nacht
in der Grabeskirche Jedes t in dem weiten
Raum iſt überfüllt und wer ſpät abends noch ein
treten will muß über die Körper der ſchlafenden
Pilger treten

Die deilige Zeremonie beginnt mit der großen
Feuerge in der griechi 277 Kapelle Umgeben von ſeinem ten abe umſchreitet der

chiſche Patriar Kapelle und dannrie
ie feierli rozeſſion zu dem Heiligtum unterd der Se her Ein brauſender Jubelklang

önt das Singen der nach Tauſenden zählendenBit bis be weiten e Vor dem Grabe
e dulegt der er den Mantel ab und betritt

das n end die Glocken aller
in andächtigem

der
eraus die

e aus rähge und ein Armenier entzün
Schnell ergreifen die Reiter die geweihten

i de unden e r e und jagen

atriarch aus dem9 ein

ligen Feuer zu

ko eie e e e

a einen Zauberſchlag

n der Kirche aber reicht der Patriarch aber
mals eine Kerze aus dem Heiligtum und in das
regungsloſe Menſchenmeer kommt plötzlich wie

Leben und rz r Pilger hat mehrere Kerzen bei ſich und im
r at die ganze Gemeinde ihre Kerzen

an dem heiligen Licht entzündet Das Schiff der
leicht einem Feuermeer Und wäh

rend der Patriarch die rte t Nehmt
denn Licht von dieſem gen icht und preiſet
den Heiland der auferſtand von den Toten

ſt ſcheint plötzlich die Kirche in Flammen zu ſtehen
enn wie auf ein geheimes Zeichen flammen auch

Kerzen an den Wänden des Gotteshauſes an den
Emporen ee ger höchſter teligisf

ine unwider e Woge er religiöſerBegeiſterung ergreift die Menſchenmenge Dies
iſt das Grab des Hier iſt das ewige

r Griechen Abeſſinier Armenier Kozken
raber ſchreien die Worte wirr durcheinander

die frommen Pilger ſchließen ſich zu einem Zuge
zuſammen Langſam verläßt die Gemeinde die
Kirche um neuen Tauſenden Platz zu machen die
am heiligen Grabe Troſt und Erhebung Erleuch
s und das Wunder ihres heiligen Glaubens

u

Vom deutſchen Leben in Amerika
Die Deutſche Geſellſchaft der Stadt

Neuyork hat die Frage der Erbauxnng eines
Deutſchen Hauſes in der Stadt Neuyvork aufge
nommen und ein Komitee ernannt das dem
Plane nähertreten ſoll

Die Frage der Errichtung eines Deutſchenauſes F an attan iſt ſchon re
rtert worden terte aber an der FinanzfrageDieſe h i v eu 9 r annimmte e beſitzt ein Barvermögen und

Grundeigenium das auf annähernd 400 000
Dollar geſchätzt wird

Der Film Fridericus Be erlebte am 1 März
ſeine erb fführu n den VereinigtenStaaten im Deutſchen Jorkville Theater in Neu

vork Das Theater war überfüllt Zur zweiten
Aufführung u 9 Uhr hen e auf der

Straße vor dem Theater ein derartiges Gedränge
daß die Ordnung ſchaffen mußte da der
e utomobil und ſonſtige Verkehr in der
ehr belebten Straße ſtockte

Von weſentlicher ſSedeutung für die Erhaltunund Förderung des Deutſchtums find die ver
dienſte geweſen die der Neuvorker Turn
verein in den 75 Jahren ſeines Be er
worben hat Nach dem letzten Tätigkeitsbericht
welcher der Generalverſammlun vorgelegt
wurde iſt die derzeitige Lage des Vereins dur
aus befriedigend Außer der günſtigen finan
Pller Lage iſt er daß die unteraltene Schule in der deutſches Turnen und
deutſche Sprache gelehrt werden ſich nach wie vor
einer überaus regen Beteiligung erfrent

Richt in letzter Linie dem mannhaften Auf
treten ſeines erſten Dre Rudolf Merpedehat es der Vrooklyn E D T der auf
ein r Beſtehen zurückblicken darf zu ver
danken daß auch in Zukunft die deutſche Mutter
ſprache auf Vereinsverſammlungen die maß
gebende ſein wird und nicht die engliſche wie von
einigen jüngeren Mitgliedern bereits ſeit
längerer Zeit mit allen Mitteln angeſtrebt
wurde Auf einer Verſammlung des eins
timmten nur 18 gegen und nicht weniger als 100
ür die Anwendung der a Sprache die

ehrheit ſprach ſich auch für die begrüßenswerte
Einrichtung einer deutſchen Schule
aus

Deut Seemaunsmiſſion in PhiladelphiaJm eutſchen x r inPhiladelphia verkehrten im Jahre 1925 etwa
18 000 Seeleute Die meiſten Seeleute die im
eim verkehren fahren auf amerikaniſchen
4 n oder arbeiten am Lande Von deut

Schiffen kommen nur wenige Daß die Arbeit
des mannsheimes das Vertrauen der See
leute genießt beweiſen die folgenden Summen
Jnsgeſamt wurden 80521 Dollar übergeben da
von zur Heimſendung 29 028 zur zeitweiligen
Aufbewahrung 26 789 als Anlage auf der Bank
24 703 Außer Vorſchüſſen an rem Geld für
234 Leute wurden 961 Freibetten und 296 Frei

it t Seeleuten ko aTaſſen nd an Lond uniug ine

die Beſchlüſſe dv u
Das Londoner Arbeitsminiſterium veröffent

licht die Beſchlüſſe der internationalen Arbeits
zeitkonferenz über die Auslegung des Waſhing
toner Abkommens

Danach ſoll ſich Artikel 1 über die 48Stunden
Woche auf alle induſtriellen Unter
nehmungen beziehen ganz gleich wie
viel Perſonen in dem Unternehmen beſchäftigt
ſind Ausgenommen ſind nur diejenigen Betriebe
in denen nur Mitglieder der Familie des Unter
nehmers arbeiten Der eigentliche Poſt Tele
graphen und Telephonverkehr ſoll den Beſtim
mungen des Abkommens nicht unterliegen da
gegen aber die Jnſtandſetzungs und Ausbeſſe
rungsarbeiten Zu Artikel 2 iſt beſchloſſen wor
den daß die Arbeitsſtunden die Zeit umfaſſen
während der die Beſchäftigten zur Verfügung
des Arbeitgebers ſtehen

Zu Artikel 6b wurde vereinbart daß die Höchſt
grenze der Ueberſtundenzahl durch die nationale
Geſetzgebung beſtimmt werden ſoll Bezüglich der
Entlohnung der Ueberſtunden wurde beſchloſſen
daß die im Artikel vorgeſehene Zuſatzrate von
25 Prozent obligatoriſch iſt Die 58 Arbeitsſtunden
in jeder Woche auf fünf Tage zu verteilen oder in
zwei Wochen auf elf Tage iſt ſtatthaft Bezüglich
der Eiſenbahnbetriebe wurde beſchloſſen daß dieſe
dem Abkommen unterliegen Falls die Beſtim
mungen der Artikel 6a den Bedürfniſſen der
Eiſenbahn nicht entſprechen ſollten ſo iſt eine not
wendige Ueberſtundenanzahl erlaubt

Zu Artikel 14 wurde beſchloſſen daß die Re
gierungen verpflichtet ſind die Artikel zur Durch
führung des Abkommens in ihre Geſes
gebung aufzunehmen Ferner iſt verein
bart worden von Großbritannien unter Vor
behalt daß die Beſtimmungen des Artikels 14
die die Außerkraftſetzung der 48 Stunden Woche
regelt nur im Falle einer Kriſis anzuwenden ift
die die nationale Wirtſchaft derart in Mitleiden
ſchaft zieht daß ſie die Exiſtenz des ganzen Volkes
bedroht nicht aber bei Kriſen die lediglich ein
zelne Zweige der Jnduſtrie gefährden

Die endgültige Durchführung dieſer Be
ſchlüſſe wird beſonders in unſeren Konkurrenz
ländern wohl noch lange auf ſich warten laſſen
Der Hauptgewinner bei dieſer Arbeitszeitregelung
muß unvermeidlich das heute ſchon glänzend
lebende und alle anderen Völker aus den Abſatz
märkten verdrängende alſo arbeitslos machende
Amerika ſein Denn ſein überlegener Kapital
reichtum erlaubt ihm die Anſchaffung der neueſten
Maſchinen und ſonſtigen techniſchen Einrichtungen
und dadurch eine Verringerung der menſchlichen
Arbeitsleiſtung durch Verkürzung der Arbeitszeit
bei gleicher und ſogar größerer Produktion Je
kapitalärmer ein Land und das kapitalärmſte
iſt Deutſchland deſto weniger kann es in der
maſchinellen Ausſtattung mit Amerika konkurrieren
und menſchliche Arbeitskraft durch Maſchinen er
ſetzen Erſt die infolgedeſſen immer weiter za
nehmende Arbeitsloſigkeit in Deutſchland infolge
weiterer Verdrängung aus den Abſatzmärkten
ſcheint unſere Marxiſten zu der einfachen Erkennt
nis bringen zu ſollen daß der Kampf gegen das
Kapital ein Kampf gegen Verkürzung der Ar
beitszeit iſt da man nur durch Maſchinen
anſchaffung den Ausfall menſchlicher Arbeits
leiſtung infolge Verkürzun er Arbeitszeit er
ſetzen kann Kampf gegen s Kapital und für
Verkürzung der Arbeitszeit zugleich verringert die
Produktion und erzeugt alſo Mangel macht aber
zugleich konkurrenzunfähig und erzeugt alſo Ar
beitsloſigkeit

Vom 30 April bis 2 Mai veranſtalten die
Vereinigten Vaterländiſchen Verbände Deutſch

land und die Bundesleitung des Stahlhelms
eine volks und wirtſchaftspolitiſche Tagung in
Berlin unter Mitwirkung hervorragender Führer
der vaterländiſchen Bewegung

r Philadelphia amerikaniſchechiffe ein auf denen die geſamte Beatzung aus deutſchen Seeleuten bean ie nach deutſchen Seeleuten
ſt größer als das tngebot

Die deutſche Schule in Budapeſt Die reichs

liefen

deutſche Schule in Budapeſt iſt eine deutſche
Oberrealſchule mit Vorſchule und zählt im ganzen
zwölf Klaſſen Das Lehrerkollegium deſſen Direk
tor Studienrat Dr H Brinckmann iſt beſteht aus
16 Lehrern und 2 rerinnen Die Schülerzahl
betrug im Schuljahr 1924/25 451 davon waren
100 Reichsdeutſche 209 U 46 Oeſterreicher
50 Tſchechen die übrigen verteilen ſich auf ver
ſchiedene Nationalitäten Wegen Raummangels
konnte nur ein Teil der zahlreichen Anmeldungen
ungariſcher Schüler Annahme finden

Hochſchulnachrichten

Breslau Der durch die Emeritierung des Geh
Reg Rats Ferd Pax an der Breslauer Uni
verſität erledigte Lehrſtuhl der Botanik iſt dem
ordentlichen Profeſſor Dr Peter Stark in Frei
burg i B angeboten worden

Kiel Die Privatdozentin an der Univerſität
Köln Dr phil Ermentrude v Ranke iſt zum Do
zenten für Geſchichte an der Pädagogiſchen Akade
mie in Kiel berufen worden

Wien Der ordentliche Profeſſor der Geſchichte
an der Wiener Univerſität Dr Heinrich v Srbik
hat die an ihn ergangenen Rufe an die Univer
ſitäten Köln und Bonn abgelehnt in Köln war
ihm der neue Lehrſtuhl für neuere Geſchichte an
geboten in Bonn der Lehrſtuhl für Geſchichte des

t und der Reuzeit
des Göttinger mineralogie et des hEmeritierung des Geh Bergrats O Mügge ander Göttinger nes erledigten Oxdinariats

r Mineralogie und Petrographie iſt ein Ruf an
n ord Profeſſor Dr Oskar Weigel in Mar
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